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Henerat-Anzeiger der Htestdenzstadt Kartsruye und des Hroßy. Badens
Unabhängige «nd gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe . -ÄJ

0 ! Wöchentlich 2 Rrn . Karlsruher Unterhaltungsblatt ". monatlich 2 Nrn. „Courier. Anzeiger für Landwirts

VlMlvDlliUllk » . schast, Garten-, Obst- und Weinbau, 1 Sommer - und 1 Winter-Fahrplanbuch . 1 Wandkalender mit
D Weltkarte, sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 12 bis 32 Seiten Weitaus größte Adonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.'
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Kf. Thiergarten.
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gebnug über
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Post-Zeitungsliste 793 . Karlsruhe , Mittwoch de» 26 . Juni 1661 . Telephon.Nr. 8S. 17. Jahrgang .

/ Badische Chronik .
f * RiklaShansr«, 24 . Juni. An die schweren Tage des JahreS 1866
wurden wir lebhaft erinnert , als wir vor einigen Tagen im benachbarten
Hochhausen einen älteren General sahen. Es war der jetzige Gouver¬
neur der Festung Thorn in Westpreuhen, v . Aman , der als Leutnant im

Gefecht des 23 . Juli bei Hochhausen schwer verwundet wurde und jetzt
nach 36 Jahren die denkwürdige Stätte der damaligen Kämpfe aufsuchte .
Welche Erinnerungen . (Werth . Z . )

$$ Odenhcim (A. Bttrchsal) , 24 . Juni . Bei d̂elm am 23.
Juni in Kronan stattgefundenen Gesangswettstreit errany sich der
Gesangverein Odenhcim unter Der tüchtigen Leitung des Haupt¬
lehrers Kühn 'den 1 . Preis .

A Meinöifchofsheim , 24. Juni . Durch Unvorsichtigkeit eines
hiesigen Landwirths ereignete sich hier ein Unglück, dem leider ein
Menschenleben zum Opfer fiel . Ei» IVjähriges Mädchen verletzte
sich vorige Woche am Kopfe an der Sense eines vorübergehenden
Landwirths und zwar dadurch , daß derselbe die Sense jedenfalls
mit der Spitze dem Boden zugewendet im Orte trug . Trotz sofort
angewandter Hilfe »nd obwohl das Kind sich wieder auf dem Wege
der Besserung befand und auf derSttaße umherlief , starb dasselbe
heute und jedenfalls in Folge der erhaltenen Verletzung. Wie man
hört, war heute der Bezirksarzt wegen dieses Todesfalles hier .

* Schkiengeu , 23. Juni . Gestern Abend ist der hier wohnhaft
gewesene 29 Jahre alte ledige Photograph Paul Steiner von Bries¬
nitz bei Wartha (Schlesien) beim Baden im Rhein (im sogenannten
Galgenloch) bei Bellingen e r t r u n k e u. -

16 . Deutscher Schlosfertag.
ii .

1 Freiburs» 26 . Juli. Unter dem Vorsitze des Schlosser -
meisters Thalheim - Leipzig fetzte der 16. Deutsche

Schlossertag seine Berathungen heute fort . Nach der heute

ausgegebenen Präsenzliste wohnen dem Schlossettage 48 Dele-

girte und 85 sonstige Theilnehmer dem Verbandstage an . Die Dele-

gitten vertraten die Schlosserinnungen Freiburg i . B „ Hamburg , Leip¬

zig» Erfurt , Görlitz, St . Johann a . S . , Bromberg , Gera , Zwickau , Ber¬

lin , Frankfurt a . £ >. , Magdeburg , Dessau. Bernburg , Stettin , Kassel .

Halle a . S ., Schwerin , Mainz , Chemnitz , Altenburg , Braunschweig,

Marburg , Hannover, Krefeld, Weimar , Dresden , Bremen , BreSIau ,

Düsseldorf, Augsburg , Lübeck, Wiesbaden und Hildesheim.

H e i n r i ch-Berlin sprach über die bisherige Wirksamkeit der

Handelskammern» über Vorschriften für das LehrlingSwesen, über Ber -

bandslehrvetträge , Lehrbriefe, Meisterprüfungen und Meisterprüfnngs -

ordnnng. Der Redner behandelt zunächst die einschlägigen gesetzlichen
Bestimmungen und vertrat die Ansicht , daß das neue Handwerker-Gesetz
dem Handwerk noch nichts gebracht habe. Das Gesetz hätte wohl die

Handwerkskammer geschaffen , über deren Thätigkeit heute aber noch nicht
geurtheilt werden könne , da sie erst kurze Zest beständen. Es könne von
den Kammern Ersprießliches geleistet werden, wenn sie zusammen-

arbetteten und sich vor Erlaß ihrer Bestimmungen jeweils mit dem Hand¬
werk ihres Bezirkes verständigten, damit Zweckmäßiger und Vortheil -

hastes für das Handwerk geschaffen werde. Bezüglich der Prüfung war
der Redner der Auffassung, daß dieselben so gestaltet sein müßten , da sie
in den Rahmen des Handwerks hineinpaßten . Ueber die Meisterprüf¬
ungen herrsche heute noch ein Dunkel. Wie die Sache später ausfalle ,
wisse man nicht , deshalb müsse der Verband so viel wie möglich dafür

sorgen, daß den
'
Handwerkskammern das Recht gegeben werde, die Prüf¬

ungen abzunehmen. Am Schluffe seiner Ausführungen verlas der Re¬

ferent folgende Resolutton zur Annahme : '

„Der 16. Deutsche Schlossertag ersucht dringend, daß nicht jede
Handwerkskammer für ihren Bezirk einen besonderen Lehrvertrag fest¬

stellt und dessen obligatorische Einführung von den Innungen ihres

Rechtsgebietes fordert. Er erwartet vielmehr, daß es den einzelnen

Handwerksverbänden überlassen bleibt, den Bedürfnissen des betreffen¬
den Handwerks entsprechende Lehrverträge im Rahmen der gesetzlichen
Vorschriften zu entwerfen.

"

In der sich an das Referat anschließenden Diskussion sprach sich
L i p p m a n n-Hannover für die Aufhebung der Arbestsprobe im

Schloffergewerbe aus . Handwerkskammer-Sekretär Ecker t -Freiburg
fühtte ans , daß bei uns in Baden eine Prüfungsordnung noch nicht be¬

siehe, daß aber für dieselbe alles vorbereitet fei. Er fei der Meinung ,

daß man bei der Prüfung entweder das Gesellenstück oder die Arbeits¬

probe gelten lassen solle. Darüber sollten jeweils die Innungen resp .
der Prüfungsausschuß entscheiden . Was die Thätigkest der Handwerks¬
kammern anlange , sei er der Ansicht, daß dieselben nur Bestimmungen
erlassen sollten , die von den Handwerksmeistern als praktisch anerkannt
worden seien .

RnS der Residenz.
Karlsruhe , 25 . Jnnk.

Auszeichnung. S . M. der Kaiser haben geruht , dem
Ober - Telegraphensekretär Mauritius in Karlsruhe bei seinem
Scheiden aus dem Dienst den Charakter als Rechnungsrath zu ver¬
leihen.

— Hiastatter Hemerdeansstelkung . Außer de» in der gestrigen
Mittagsausgabe angeführte» Aussteller wurden auch die Firmen
Theophil Sied leckt . Photographin Rastatt , sowie Xylo gra¬
phische Anstalt Karlsruhe Max Moos mit der Bronce-
Medaille und Diplom prämiirt.

3 ! Internationale Anrenlkga . Um auch den weitesten Schichten
der Bevölkerung Gelegenheit zu geben , ihr Mitgefühl für die im
Felde stehenden tapfer» Buren zu bethätigen , hat die internationale
Bnrenliga eine Expedition eingerichtet, durch welche Jedermann Ge¬
legenheit hat . Mitglied der Liga z» werden. Durch Zahlung eines
einmaligen Beitrages von einer Mark wird man Mitglied der Liga
nnd erhält ein von Professor Deftegger und E . Thöuy künstlerisch
ausgestattetes Diplom mit rin'.m ergreifende» Appell des Präsidente»-
Krüger und den Satzungen dir Liga . Für Diejenigen , welche mehr
als eine Mark spenden wollen und für Reflektanten ans das Organ
der Liga „ Der Bnrenfreund " ist dem Diplom eine entsprechende Post¬
karte beigefügt. — Die Diplomsendungen erfolgen durch Nachnahme.
Bestellungen sind zu richten an die Expedition der Mitgliedsdiplome
der Burenliga Herrn H. Baerd , Berlin W., Charlottenstr. 32a.

X Circus Drexler. Die gestrige Vorstellung ist bei ausverkaustem
Hause glanzvoll verlaufen . Die Eröffnung machte das sympathisch be¬

grüßte Töchterchen des Direktors , Frl . Therese Drexler , mit sehr
geschickten Evolutionen zu Pferde , die ihr großen Beifall eintrugen . Als
eine der hervorragendsten Kunstresterinnen der Gegenwart darf man

„Miß Ella " bezeichnen , die als Jockeh-Reitkünstlerin nicht gut zu
übcrtreffen ist. Vermöge der erstaunlichen Sprungkrast und Gewandt¬
heit ihres Körpers bringt sie es z . B . fettig , sich frei vom Boden auf ein
in vollstem Galopp daherstürmendes Pferd zu schwingen , fodaß sie sofort
mir den Füßen auf den Rücken desselben zu stehen kommt. Neben ihr
erntete den stürmischsten Applaus Herr Richard Drexler , der sich
auf der vorzüglich dressitten prächtigen Trakehner Rappstute „Preciosa "

als klassischen Meister im Schulresten aller Gangarten dokumentirte
während Frau Direktor Drexler aus ihrem blumenprangen¬
den graziösen Dogcatt ihre Kunst im Schulfahren prästirte . Zwei
russische Glanzrapphengste und acht andere edle Pferde wurden in be¬

wunderungswürdiger Weise von dem bewähtten Meister der Dressur
Herrn Direktor W, Drexler in Freiheit dresfitt borgefühtt . Mr .
W e b b leistete als Jongleur und Equilibrist auf dem Pferde wieder
Großattiges . Als erstklassige glanzvolle Variete -Nummer wurden die

siaunenswetthen Kraftproduktionen der Handakrobaten Gebr . Morrch

mit lebhaftem Beifall ausgenommen, während die trefflich auSgefühtten

räthfelhaften Demonstrationen des M . Girardi , der u . A. eine Dame

aus einem verschlossenen und verschnütten Reisekoffer verschwinden ließ ,

nicht so großes Interesse weckten, weil sie schon öfter gesehen wurden .
Mit vielseitiger Mißbilligung wurde es ausgenommen, daß aus der Lein¬

wand für die kinematographischen Bilder auch Geschästsreklamen hiesiger
Firmen erschienen . Große Heiterkest erregen wieder die Späße der

Clowns und berechtigtes Staunen ihre fast nicht für möglich ge¬

haltenen Sprünge . Auf besonderen Wunsch wattete die Direktion mst

zwei Einlagenummern auf, indem der vorzüglich dressitte Esel Pipifax ,
twr jeden Reiter außer deckt Clown Merkel mit Eleganz abwirst , und

das von Mr . Charles gettttene Springpferd „LaFolie " borge»

fühtt wurde , dessen Riesensprung über drei lebende Pferde neue Stürm «

des Beifalls hervorrief . Außer dem Ausstattungsstück der schneidig ge¬
rittenen Quadrille „Die verbündeten Kavalletteen in China " gelangt «

gestern noch ein zweites größeres zur Aufführung, welches das Pro¬

gramm effektvoll abschlotz: „Das Czikos - Fest " oder „Eine ungarisch«

Bauernhochzeit auf der Putzta". Bei dieser großen Ausstattungspanto¬
mime, welche Herr Direktor Drexler in Szene setzt , tritt auch daS Ballet¬

korps in Aktion , das gestern in den pompösen ungarischen National -

kvstümen einen reizvollen Aitblick gewährte. Größte Sensation
erregte am Schluffe der Pantomime die Verfolgung diebischer Zigeuner ,
denen nach wilder Jagd , wobei es auf den daherstürmenden Rossen üb«

Hecken und Hürden und hoch empor über die fast bis an die Cirkusdeckq

reichende Kaskade geht, die gestohlenen Pferde wieder abgenommen wer¬

den. Heute ( Dienstag ) Abend gelangt diese wirklich großattige AuS-

siattungspantomime zum zweiten Male zur Aufführung . ES finde«

nur noch vier Abendvorstellungen statt.
O Schwimmsport. Die Meldungen znm 2 . »at. Wettschwim¬

men. -Springen und -Tauchen des 1. Karlsruher Schwimm -Klubs
„Neptun " sind auch dieses Jahr wieder äußerst zahlreich eingelanfen.
In 14 Konkurrenzen sind 13 Vereine mit 85 Meldungen angesagt.
Theilnehmende Vereine sind : 1. Frankfurter Schwimm -Kl . und
Schwimm - Kl . „Delphin "- Frankfurt. Schwimmerb,mb „Schwaben" .
Schw.-Kl . „Delphin " und „Amatenr-Schwtmm-Klub " aus Stuttgart .
Schwimmerbnnd . Cannstatt" , „Schwimni-Verein " und „Amateur-
Schwimm -Klub " aus Heilbronn , Schw .-Kl. „ Salamander " nnd
„Schwimm -Verein von 1900 " ans Mannhei »,, Frankenthaler Schw.»
V., Schw -V. „Poseidon " nnd Schw.-Kl. „Neptun" in Karlsruhe .

! ! Turngesellschaft Karlsruhe . Am Sonntag unternahm die

Dameuabtheikung mst 22 Teilnehmerinnen unter Führung ihres Turn¬
wattes Herrn Blum ihre erste Turnfahtt . Mst der „Elektrischen"

ging es zunächst bis Durlach, von da zu Fuß in nicht ganz 3 Stunde «

durch den Rittnett über Söllingen nach Königsbach. Im „grünen
Baum " daselbst wurden die Ausflüglettnnen mit einem dreifachen „Gut

Heill " von der Damenttege des Turnerbundes Pforzheim , die ebenfalls
eine Turnfahtt nach Königsbach auSgefühtt hatte , empfangen . Nachdem
die Turnwatte beider Riegen kleine Ansprachen gehalten und die Damen

sich begrüßt hatten , gab man sich nach Einnahme einer Erfttschung fröh¬
licher Unterhaltung hin . Nach den humottstischen und gesanglichen Vor¬

trägen und einigen Turnspielen, die gemeinsam ausgefühtt wurden ,
folgte schließlich ein kleines Tänzchen . Nach herzlicher Verabschiedung
von den Psorzheimer Damen wurde gegen halb 10 Uhr mst dem

Wunsche eines baldigen Wiederzusammentreffens auf einer Turnfahtt
und einem kräftigen „Gut Heü" auf die Wetterentwickelung des Damen -
ttirnenS die Rückreise nach der Residenz angetteten .

§ Verhaftet wurde gestern ein renitenter Bursche , ein
junger Cementenr aus Verona . Derselbe sperrte am Sonntag Nach¬
mittag auf dem Fußsteig der Rüppurrerstraße dadurch , daß er mit
zwei Landsleuten eine italienische Hausirerin herumzog, den Verkehr .
Von einem Schutzmann zur Ordnung aufgefordert , wurde er so
widerspenstig und ftech , daß er den Schutzmann am Kragen faßte

GerichtSzeitnng .
A Karlsruhe , 20. Juni. Sitzung der Strafkammer I . DaS

hiesige Schöffengettcht hatte die Bahnarbeiter Philipp Heinr . Gamer
und Wilh . Gamer aus Graben wegen Beleidigung , Hausfriedensbruchs ,
Körperverletzungund Widerstands zu je 4 Wochen Gefängniß veruttheilt .
Die beiden Gamer rekutttten an die Strafkammer , die sie nur des HauS-

ftiedensbruchs schuldig erachtete und sie Hierwegen mst je 14 Tagen Ge¬

fängniß bestrafte.
Nicht den gleichen Erfolg hatte mit seiner Berufung der Tapezier

Friedrich Ernst August Mattis von hier , gegen den das Schöffengericht
Karlsruhe wegen Körperverletzung eine Gefängnißstrafe von 3 Monaten

ausgesprochen hatte . Seine Berufung wurde verworfen.
Einen von großem Raffinement zeugenden Bttrug verübte im Aprü

ds . Js . der Schlosser Franz Ludwig Etzold aus Altenburg . Er befand sich
um jene Zeit mit einem gewissen Johann Ohlraum auf der Reise, war
mst diesem näher bekannt geworden und hatte auch bald dessen Familien -

verhältniffe genau kennen gelernt , die ihm dann dazu dienen mußten ,
seinen Betrug in Szene zu setzen. Am 24 . Aprll sandte Etzoldt von hier
ans ein mst „Hans " unterzeichnetes Telegramm an die in Hof in Ober¬
franken wohnende Mutter des Ohlraum , in dem diese um telegraphische
Zusendung von Geld bahnlagernd Karlsruhe gebeten wurde . Frau Ohl-

raum , die daraufhin glaubte, daß ihr Sohn sich in Noth befinde, sandte
10 Mark, welche Etzold sodann erhob und für sich behielt .

"
Wegen Ur¬

kundenfälschung und Bettugs wurde Etzold heute zu 3 Wochen Gefängniß
veruttheilt . welche durch die Untersuchungshaft verbüßt sind.

Die Anklagesache gegen die hier wohnhafte Eheftau Katharina Bickel

ged. Meergraf aus Sulzfeld wegen Begünstigung wurde vettagt .

Verschiedene Diebstähle sind in den Monaten März und Apttl im

Hotel „Friedrichshof" dahier ausgefühtt worden. Dabei kamen ab¬

handen : aus einem Speiseraum ein Quantum altes Papier , aus dem
Maschinenraum altes Eisen, Blei und Messing, aus dem WitthschaftSlokal
eine Christoflegabel, aus der Speisekammer 12 Paar Frankfurter Würste.
aus dem Keller 18 Liter Bier und aus einem im WirthschaftSlokakstehen¬
den Ansnbtspostkatten-Automaten , welcher mit einem Nachschlüssel ge¬
öffnet wurde, der Geldbettag von etwa 15 Mark . Der Verüber all dieser
Diebereien war der im Hotel angestellte Heizer Michael Wolf aus Män¬

nerstadt, der nun für eAige Zeit ins Gefängniß wandert . DaS gegen

ihn erlassene Urtheil lautete auf 6 Monate , 2 Wochen Gefängniß und
4 Wochen Hast, abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft.

Die schon vielfach vorbestrafte Dienstmagd Magdalena Rabenstein
auS Wörth , die sich hier des Diebstahls und der Unterschlagung schuldig
gemacht , erhielt unter Anrechnung von 1 Woche Untersuchungshaft 1 Jahr
und 1 Woche Gefängniß.

Die Berufung des Klempners Karl Heinttch Hundeshagen auS
Mühlhaujen , den das hiesige Schöffengettcht wegen Bettels zu 4 Wochen
Haft und zur Ueberweisung an die Landespolizeibehörde veruttheilt hatte »
wurde als unbegründet verworfen.

A Karlsruhe , 21 . Juni . Tagesordnung der Straflammer III .
Mittwoch , den 26 . Juni , Vormittags 9 Uhr. Gustav Adolf Stark und
Reinhard Zoz aus Oberöwisheim wegen Erpressungversuchs bezw. Er¬
pressung . Leopold Weiler auS Oberweier wegen Urkundenfälschung und
Unterschlagung. Anton Albrecht aus Rauenthal wegen Betrugs und
Urkundenfälschung . Johann Ernst Jost aus Hasel wegen Körperver¬
letzung . Josef Speck aus Malsch wegen Sittlichkeüsverbrechens . Josef
Herrn aus Selbach wegen Erregung öffentlichen AergernisieS. Friedrich
Hofheinz aus Bruchsal wegen Ueberttetung deS Reichsstempelgesetze - .
Frau Katsch Wwe . in Baden wegen Beleidigung.

Die Automobilisten auf der Fahrt .
Koblenz , 24 . Juni . Mit dem Augenblick , da die Theilnehmer an

der Automobil-Fernfahrt PariS - Frankfurt » die schon in Luxemburg die
sympathischeste Aufnahme und Förderung gefunden , deutschen Boden
betraten , nahm, so meldet der Bettchterstatter der „Franks . Ztg " , welcher
an der Auwmobstfahtt selbst theilnimmt, das Unternehmen einen ganz
neuen Charakter an : es wurde halb offiziell und im höchsten Maße
volksthümlich . Man merkte sofott, daß ein sehr hoher und weitteichender
Einfluß den Pariser Gästen die Wege geebnet hatte . Allenthalben war
die Gendarmerie und Ortspolizei aufs eifrigste bemüht , die Uebertretung
ihrer eigenen strengen Fahrvorschttften den Automobilisten möglichst zu
erleichtern. Sie hielten die Straßen in den Ottschasten mst Umsicht ftei
und sorgttn in jeder Weise für Zucht und Ordnung .

Auch der Rheinische Automobil- Klub hatte für alles Erforderliche
Vorsorge getroffen. Die Kennzeichnung der Route war trefflich und bis
in$ Kleinste organisitt . Die blauen Warnungsfahnen flatterten an
allen nur einigermaßen bedenklichen Wegstellen. Mst Schärpen ge¬

schmückte Radfahrer , auf der ganzen oberen Sttecke vertheilt , gaben
an Kreuzwegen die Richtung an und mahnten an den Bahnübergängen ,
fcrren Schienenstränge den Auwmobilen leicht verhängnißvoll werden
konnten, zur Verlangsamung der Fahtt .

Das Beste jedoch gab den Gästen die Bevölkerung der Städte und
Dörfer , die von Wasserbillig an , lvo man eine schöne Ehrenpfotte mtt
deutschen und französischen Inschriften aufgebaut hatte , bis Koblenz an
Liebenswürdigkeit und Herzlichkeit förmlich wetteifette . Als gelte eS ein
festliches Ereigniß zu begehen , das für jeden Einzelnen von Bedeutung
sei , so warm und gesteigert war überall die EmpfangSsttmmung . Zu
Fuß . zu Rad , zu Wagen waren an den größeren Otten die Leute den
Fallrern entgegengezogen . Die Schuljugend unter Führung ihrer Lehrer
stand in so dichten Haufen längst der WegeS, daß die französischen Gäste
vollauf Gelegenheit fanden, sich von dem Kiirder -Reichthum der germani¬
schen Raffe zu überzeugen . Die Einwohner der Ottschasten drängten sich
a» der Straße , die Schnitter eilten von den Feldern der Chaussee zu, und
Alles schrie und winkte und entbot den Pariser- Damen und Herren den
Willkrmmensgmß des deutschen Landes. „Hell" - , „Hurrah "- und
»Vive la France " -Kufe ertönten, Rosensträuße flogen in die Wagen ,
und in der großen Kirschenallee nächst Treis , wo man mittelst Fähre auf
das rechte Mosel-Ufer überging, wurden iri* Fahrer mst Kirschen über¬
schüttet.

Der erste festliche Empfang fand in Tri « statt , wo sich eine große
Menschenmenge angesammcft hatte. Hier wurden den Gästen Flaschen
Moselweins, mst Bändern in den ftanzösischen Farben verziett , zuge¬
reicht . Kurz vor Trier war man einer militärischen Radfahrer -Abtheil -
ung begegnet , die abgeseflen hatte. Offiziere und Mannschaften salu -
tttten . Clenso artig grüßten die Offiziere aller Grade , die sich zum
Empfange eingefunden hatten. An As wurde diesmal eine halbe
Stunde gerastet. Koblenz hatte gleichfalls eine Ehrenpfotte errichtet ,
von deren Spitze das „R . p .

" den Angehörigen der benachbatten Repu¬
blik eutgcgcoglänzte. Auch hier war die Aufnahme laut und herzlich. .

Die Fahtt selbst ging auf den vorzüglichen Straßen deS Mosel -
landes glatt von Statten . Nur kleinere Defekte kamen vor. die rasch be-
boben wurden . Erster war wieder Herr Dr . K e s e r . der die 188 Kilo -
nu-.er mst seiner starken Maschine in 4 Stunden 40 Minuten bewältigte .
Abends fand in Koblenz ein Fest im Kasino statt . Morgen geht die Reise
linksrheinischüber Mainz bis nach Frankfutt Wester. Da die Strecke nur



& Ladische Pre e. 14b .und würgte , nm dann eiligst die Flucht zn ergreifen . Gestern ftiihgelang es indessen der Polizei , den gewaltthätigen Menschen , dereine exemplarische Strafe zn gewärtigen hat, zn ermitteln und ding¬fest zu mache».

Lelcinamme der „Bak. Presse".^ — Berlin , 25 . Juni . Die Einstellung deS. Prinzen Eitel Friapriötin den , aktiven Dienst , im 1 . Garderrgiment wird am 7 . Juli , an dem
Tage , an dem der zweite Sohn des Kaiserpaars sein 18 . Lebensjahrvollendet̂ im Lustgarten in Potsdam erfolgen. Zum persönlichen Adju¬tanten des Prinzen Eitel Friedrich wurde, nach der „ N. Z . " . derOberleutnant v . Schweinitz bestimmt. Derselbe ist ein Sohn des soebenverstorbenen früheren deutschen Botschafters am Hofe zu St . Petersburg ,Generalleutnants z . D . v. Schweinitz , nick» stand bis zum Ausbruch derWirren in China im 1 . Garderegiment z . F . Mit den Expeditions¬truppen ging er nach China , von wo er vor einigen Monaten znrückkehrtc .hd Duisburg , 25. Jnni . . Für die Reichstagsersatzwah !im hiesigen Bezirke (an Stelle des zum preußischen Haiidelsministerernannten Reichstagsabg. Moeller ) haben die Deut sch sozialenauf eine eigene Kandidatur verzichtet. Sie werden für de» , geniein-

samen Kandidaten der Konservativen und Nationalliberalen, Dr.Beumer , stimmen.
= Kiel, 25. Juni . Der Reichskanzler Graf v. Bülow wird heuteAbend zum Vortrag beim Kaiser hier eintreffen.
= Brig , 25 . Juni . Gestern Abend traten die am Simplontunnrlbeschäftigten Arbeiter ganz unerwartet in den Ausstand. Die Arbeitrr -hütten der Unternehmung wurden von den Ausständigen angegriffen» sodaß Polizei einschreiten mutzte . 2 Arbeitet wurden verwundet.
hd Uaris , 25. Juni . Gestern traf der frühere deutsche Reichs*

kanzler Fürst Hohenlohe Hierselbst zum Besuche ein.
stg Paris , 25 . Juni . Gestern Abend fand bei dem Minister des

Aeutzern , Delcaffch zu Ehren der Marokkanischen Sondergesandtschaftein großes Diner statt , an welchem der Ministerpräsident Waldeck-Rouffea» und sämmtliche Minister theilnahmen.
stet Paris , 25 . Juni . Morgen wird sich der bekannte Äntisemiten-führer Guerin , der sich gegenwärtig noch wegen seiner politischen Um¬triebe in Hast befindet, vor dem Schwurgericht wegen Betrügereien zuverantworten haben.
—- Versailles, 25 . Juni . Auf dem Bankett zur Feier des133 . Geburtstages des Generals Hoche hielt der FinanzministerCaittaux eine Rede, in der er darauf hinwies , daß Hoche dieMiMärhcrrschast verabscheute . Redner widerlegte ferner die An¬griffe derjenigen 'die behaupten, die Regierung der Republik seieine Gegnerin des Heeres. Keine Regierung habe so viel für dasHeer gethan, wie die der Republik. Uebrig-ens habe das Heer einso großes Pflichtgefühl, daß alle Versuche, diesen Theil der Rationvon dem anderen zu trennen , gescheitert sind und immer scheiternwerden. (General Lazare Hoche war geboren am 25 . Juni 1768in Montreuil bei Versailles . Mit 25 Jahren war er Divisions-general und besiegte die Oesterreicher M Weißenburg im Elsaß.Nach siegreichem Feldzuge gegen die Emigranten und die Oester -reicher starb er 1797 am 18. September in Wetzlar, wahrschein¬lich an Gift .)

— Barcelona , 25 . Juni . Die auf dem Wege nach Madrid
befindlichen rcgionalistischen und catalonischen Abgeordneten sindhier eingetroffen und von der Bevölkerung mit den begeistertenAnrufe« begrüßt worden : „Es lebe das freie Catalomen ! Tod dmDieben ! Nieder mit Madrid !" ' ■

hd London, 25. Juni . Mehrere Morgenvlätter versichern, daßder Besuch der marokkanischen Mission für England ein
praktisches Resultat haben wird . Der Sultan von Ma¬
rokko soll seinem Londoner Vertreter mitgetheilt haben, er tvünscheden Abschluß eines Handelsvertrages mit England .

— Melbourne , 25- Juni . Bezüglich der Erklärung des
französischen Generalkonsuls , nach welcher Frankreich, daS dieNeuen Hebriden in Besitz nahm und kolonisierte, die Inseln wahr¬scheinlich behalte«, -sich aber sicherlich der Besitznahme derselbendurchirgend eine Macht widersetzen werde, äußerte sich der Bundes -
Premierminister Barton dahin : Weder Frankreich noch irgendeiner anderen Nation gehören die Neuen Hebriden als Gebiet:Tie Kolonisten mögen dort Jnteressm zu wahren 'haben, aber alsnationale Besitzung gehören die Inseln noch dm Eingeborene«.

Bon der Kieler Woche.
= Kiel, 25 . Juni . Das Wettsegeln des kaiserlichen Dachtkln - S honKiel nach Eckernförde , woran nur größere Nachten sich betheiligten, hatheute Morgen 8i/ 2 Uhr begonnen. Der Kaiser segelte an Bord der

„Iduna " mit , während die Kaiserin die Fahrt an Bord der „Hulda "

127 Kilometer lang ist und Terrain -Schwierigkeiten nicht bestehen ,düisren die ersten Fahrer schon in den Vormittagsstunden bei der Gallus -warte eintreffen.
hd Frankfurt o. M ., 25 . Jnni . ( Tel . ) Die Theilnehmer an der

Automobilfahrt Paris -Berlin sind heute Bormittag hier ringetroffrn ,wo sie von einer tausendköpfigenMenschenmenge begeistert begrüßt wur¬
den . Als Erster langte Katzenstein ans Frankfurt a. M . hier an , der mit
seinem Wagen (Panhard u . Levasser ) die 127 Kilometer lange Strecke
von Koblenz bis hierher in 2 Stunden 54 Minuten fuhr . Zweiter war
Debacher - Paris ( Wagen : Renault Fr ^res ) . Dritter Prinz Arenberg-
Paris (Wagen : Panhard u . Levasser ) , der in 3 Stunden 8 Minuten die
Strecke fuhr . Um 12 Uhr waren von den 36 in Koblenz abgefahrenenWagen 3V eingetroffen.

Soviel bisher bekannt, ist unter den Fahrern kein größerer Unfall
vorgekommen . Heute Abend findet zu ihren Ehren im Palmengartenein großes Bankett statt und alsdann Festvorstellnng im Hippodrom.Morgen früh 7 Uhr fahren die Automobilisten nach Eisenach weiter.

Vermischtes .>Jlr "
hd Köln , 25 . Juni . ( Tel . ) Nach zweitägiger Verhandlungwurde der Großkanfmann S a l o m o n von hier , der sich wegender sogen . „Kölner Sternbergaffaire " seit dem 4 . April in Unter¬

suchungshaft befindet, von der hiesigen Strafkammer zu 8Monaten Grfängnist verurtheilt . Der Antrag des Bertheidigers ,den Angeklagtm aus der Hast zu entlaste« , wurde abgelehnt. Indm nächstm Tagen wird sich das Gericht mit weiteren Angeklagtenwegen desselben Verbrechens zu beschäftigm haben- Im Ganze,handelt es sich hier um 60 Personen.
— Iken - vnrg, 24. Juni . I » der Montirungskammeider Kaserne des Regiments „Königin " in Sonderburg brach eil

Schadenfeuer aus. durch welches nicht unerheblicher Schaden au
gerichtet wurde. Das Feuer wurde durch Militär auf seinen Herl
beschränkt.

= Jarls , 25 . Juni . (Tel.) Als gestern Abend in de!
Kaserne am Bonlevard Delatour Maubourg der diensthabendKorporal die Thür desSchuppenS schloß , in demPatrvnen
fifteix aufbewahrt werden, erfolgte eine furchtbareExplosiondie iur ganzen Jnvalidenviertel verspürt wurde. Der Korporal wurde
verletzt. Die Ursache der Explosion ist unbekannt .

beobachtete und sich später mit der „ Hohenzollern" ebenfalls nach Eckern¬
förde begab. Wind lebhaft aus nördlicher Richtung. Wetter .prachtvoll.

==@rfernfitbe , 25 . Juni . Die „HvhrnzoIlern" traf mit dem „Sleip -
ner" um 1 Uhr Mittags hier ein . Alsdann folgten die Dachten „Komet"und „ Iduna "

. Eine Anzahl kleinerer Dachten war bereits um 11 UhrVormittags eingetroffen. Das Wetter ist prachtvoll.
— Kopenhagen. 24 . Juni. Heute Nachmittag traf hier, vonKiel kommend , die Damvfyacht „Prinzessin Viktoria Luise "

der Hcimbnrg-Amerika-Linie mit den an Bord befindlichen GästenSr . Majestät des deutschen Kaisers und der „Hamburg-Amerika-Linie" ein. Abends fand an Bord der Dacht ein Diner statt, anwelchem her deutscheGesandte v . Schorn , der dänische Ministerdes Innern B ra m sen . Vertreter der dänischenKriegs - und Handels¬marine n. A. theilnahmen . Der Gesandte v . Schoen brachte ' das
Hoch auf den König Ehristian anS. MinisterBramsenerwidertemit einem Hoch ans Kaiser Wilhelm , den unermüdlichen FördererdeS Weltfriedens.

Zahlungseinstellung der Leipziger Sank.
— Leipzig, 25 . Juni . Der Anffichtsrath der Leipziger Ban ^

veröffentlicht folgende Erklärung : Nachdem durch den jüngst er¬folgten Ansammrnbrnch der Kreditanstalt für Handel und Jn -
dnstrie in Dresden sich die Verhältnisse des Diskonto -Marktesüberaus schwierig gestalteten und die Großdiskonteure die Auf¬nahme unserer Wechsel in dem bisherigen Umfange verweigerten,wir aber zur Erhaltung unseres ausgedehnten Geschäftsbetriebesauf weitere Diskontierung unserer Wechsel angewiesen sind, so
setzen wir uns zu unserem größten Leidwesen in die Nothwendig-
ksit versetzt, im Interesse unserer Gläubiger zeitweilig nnsercZahlnngen einznstclleu . Wir richten das dringende Ersiichen analle Bethciligten , im eigenen Interesse und zur Vevineiidung von
Verlusten ruhig zu warten und uns bei der Abwicklung unsererEngagements zu unterstützen. Wir geben die Erklärung ab , daßwir bei sachgemäßer Abwickclnng unserer Geschäfte nicht nur
jede» Verlust für unsere Gläubiger als ausgeschlossen ansehen ,sondern auch ein günstiges Ergebniß für unsere Aktionäre glaubenerwarten zu dürfen . Wenn auch temporär unsere Kastenans-
zahlnngsschaltrr geschloffen gehalten werden müssen , so bleiben
andePrseits die Effcktea- Schalter geöffnet und es können daselbstwährend der GeschäftsstundenAufbewahrungsdepofiten abgehobenwerden und Borschußdepots Zug um Zug gegen Zählung der
darauf lastenden Vorschutzbeträge nebst Zinsen und Spesen cin -
gclöst werden. Leipzig, 25 . Juni 1901 . Leipziger Bank. Auf-
sichtsrath Georg S ch r ö d e, stellvertretender Vorsitzender ,Direktor A . Einer und Dr . G e u tz s ch.

hd Dresden , 26 . Juni . Die Nachricht von der ZaHlnngs-
stockung der Leipziger Bank hat in allen Kreisen der Bevölkerungdie größte Bestürzung hervorgerufen . Vor der hiesigen Filiale inder Ferdinandstraße sammelten sich große Menscheumaffen an.Wagen auf Wagen fuhr vor , deren Insassen sich in das Innere des
Bankgebäudes begaben, um ihre Depots in Empfang zu nehmen.Die Aufregung wächst von Stunde zu Stunde . Seitens -der . Leit¬
ung der Bankfiliale wurden alle Baarauszahlnngen verweigertmit den , Hinweis aus -die nothwendige Kündigungsfrist .hd Berlin , 25 . Juni . An der Hiesige » Börse Hat dis

Fahlnngsstockung der Leipziger Bank große Bestürzung hervor-
gerusen. Die Bank, die zu den bedeutendste » Instituten Sachsens
gehört, besitzt ein Aktienkapital von 48 Millionen Mark. IhreReserven bezifferten sich "Ende vorigen Jahres aus mehr als .18
Millionen Mark . Die Bank hat Filialen in Dresden und in
Planen unH sieht in enger Beziehung mit der Leipziger Hhpo-
thekcnbank und -der Löb aner Bank. Außerdem hatte sie nahe Be¬
ziehungen zu der Kasseler Trebcrtrocknnngs-Gesellschast und diese
Verbindung dürfte auch die Hauptvcranlassnng zur Katastrophe
gewesen sein . Das Interesse der Bank an der Kasseler Gesellschaft
oll 18 Millionen Mark betragen . (S - a . Tendenz der Frankfurter

Börse im heutigen Kursbericht. D . R .)— Berlin , 25 . Juni . Die Deutsche Bank theilt mit : „Infolgeder an den Hauptplatze« Sachsens eingetretenen Stockung zweier
licdenteadek Bankinstitute beabsichtigt die deutsche Bank, den längst
gchegten Plan , ihre Geschäftsthätigkeit in Sachsen auszndehaen,durch die Errichtung einer Filiale in Leipzig zu verwirklichen-Leitend hierbei ist die ErwäMng , daß für Industrie und Handel
Sachsens ein derartiges Vorgehen in -diesem Augenblick ganz be-
ondcrs werthvoll erscheinen muß . -

England und Transvaal.
hd Kaag . 25 . Jnni . In der Umgebung Krügers ver-

ichert man mit der größten Bestiniuitheit , daß der Aufstand der
Kollänver in der Aap-Aokonie vedenlend an Ansdehnnog ge¬winnt. General Irench sei außer Stande, der Lage ein Ende zu
machen .

hd Aerki« , 25. Juni . Der Börseu -Conrier schreibt : Es wird
neuerdings die Nachricht verbreitet , daß der Empfang des Präsi¬denten Arnger am Werkiuer Koke in den Bereich größter WaHr-
cheinlichkeit gerückt sei. Dabei wird angedeutet , daß die Initia¬tive zu dieser Acnderung der deutschen Politik von der KöniginWilhelmine der Niederlande ansgegangen sei. Trotz der großen

Sicherheit , mit welcher diese Angabe gemacht wird , sinv wir in der
Lage, dieselbe ans Grund von Informationen ans gut unterrichtetenKreisen als durchweg nnvegrnndet zn bezeichnen .

vie Vorgänge in China.
— Aerki « , 25 . Jnni. Auf der Durchfahrt in der Station

Immelborn (Strecke Meiningen -Eisenach), wurde dem Oberleutnant
Glasen Soden , dem Vertheidiger der Gesandtschaften in Peking ,im Namen des Herzogs Georg von Sachsen - Meiningen ein kost¬barer Kranz überreicht. (Schw . M .)

Stimme» aus den» Publikum.
(Für die unter" duftr RMrik ' ssehMen uri ??ef̂ ermmmt die Re¬

daktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
□ Die Honsrllstraße ist in ihrer ansehnlichen Breite eine der schönstenund besten Straßen , die die Stadt geschaffen hat . Sie wird denn auchvon Fußgängern , Radfahrern , Straßenbahn und Fuhrwerken aller Artviel benutzt , und dies wird sich mit der Zunahme des HafenverkehrSnochsteigern. Zu beiden Seiten der Fahrbahn sind noch je 2 schmälere

Wege angebracht, deren Zweck uns nicht ganz klar ist . Anscheinend sollenes Fuß - und Radlerwege sein , aber noch niemals haben wir einen Fuß¬gänger oder einen Radler auf diesen Wegen erblickt . Dies erklärt sich in
erster Linie dadurch , daß der aufgebrachte Porphyrgrus nicht fitzgxwalztist, und daß die Leute deswegenme feste Fahrbahn vorziehen, da ste sichniM ^ LlLfÜLtet-fMeri .

'
Sfe . Fußwege, fistzustampfen. Wenn die

Doppelwege wirffich kür Radfahrer^ bestimmt sind, so möge man uns die
lErklärung erlauben, daß die Herstellung nicht zweckmäßig auSgeführi ist.

Abgesehen von dem schon erwähnten Porphyrgrus , der sich mit der Zeit
fest und glatt machen ließe, leiden die Radlerwege an dem Gebrechen ,daß sie erhöht sind , und zwar durch Randsteine von etwa 12 Centtmerer
Höhe . Man kann also ohne Schaden für das Rad zu befürchten nuram Anfang und Ende, wo eine Abflachung angebracht ist, hinaufkommon,nicht unterwegs . Außerdem wird kein Radler gerne zwischen 2 erhöhten
Randsteinen fahren . Man möge also die Randsteine entfernen mid
Pflasterrinneu anbringen , dann werden die Radlerwege sicherlich auchbenutzr werden.

Au»zut au» de« Etandeöbüchern Karlsrnste.
Ehcaufgebote :

22 . Juni . Wilhelni Georgi von Burtscheid, Kaufmann in Aachen , « ii
Elsa Seitz von hier.

22 . „ Walther Betz von Elberfeld, Kapellmeister in Bad Nauheim,mit Marie Pohl von Diedenhofen.22 , „ August Schmidt von Frankfurt , Kaufmann in Berlin , mit Mat¬
hilde Ringle von hier.

22. „ Theodor Rehbock von Amsterdam, Regierungsbaumeister und
- - --- ordentlicher Professor an der techn . Hochschule hier , mit

Margarethe Küster von Ulm.
22 . „ Rudolf Neumann von Lauda , Prokurist und Mathematiker hier.mit Katharina König von Mannheim .22. „ Josef Sttabel von Caslau , Kanzleiassistent hier , mit Marie

Schäfer von hier.
22 . „ Wilhelm Bez von Lienzingen, Kaufmann hier, mit Frieda Her¬mann von Jngelfingen .
22 . „ Leopold Schmitt von Bietigheim, Schreiner hier , mtt Magda¬lena Ritter von Dünsbach.
22 . „ Bernhard Weiler von Neuburgweier, Schneider hier , mit

Frieda Pfeil von Ettlingen .
22 . „ Wilhelm Nagel von Langensteinbach, Sattler hier , mtt Luise

.Hartmann von Grötzingen.22 . „ Alfred Rehfeld von Unruhstadt, Kaufmann in Frankfurt , mttKlara Halle von hier.
Geburten :

18. Juni . Marie Martha , B . Friedrich Brohammer , Lackier .20 . „ Hilda Hermine, P . Max Schmidt, Hilfswagenwärter ,21 . „ Otto Alois Johannes , B . Leopold Merkel, Bremser, .22 . „ . Rosa, B . Otto Friedrich Styr , Mechaniker. -
23. „ Emil , B . Karl Bahr . Magazinsarbetter

Todesfälle :
21 . Juni . Anna , alt 3 I . , B . Johann Bender , Briefträger .22 . Albert Wetzel, Friseur , ein Ehemann , alt 33 I .22. „ Luise Mayer , alt 48 I . , Ehefrau des Stadtmissionars WilhelmMayer .
22 . „ Marie Dietrich, alt 76 I . , Ehefrau des Sattlers Adolf Dietrich.32 . „ Peter Griebel , Monteur , ein Ehemann , alt 52 I .23 . „ Luise , alt 1 M . , 18 T „ B . Anton Lang , Schuhmacher.23 . „ Pauline Schäfer, Kleidermacherin, ledig, all 36 I .23 . „ Hugo Obenauf . Chorsänger, ein Ehemann^ alt 38 I .

Auswärtige Todesfälle .
Hasel. Eva Kunigunda Linsin geb . Greiner, 53 I . a.Hesselhurst. Barbara Lutz geb. Zockers. 60 I . a.Hüfingen . Jakob Hör, Verladmeister . 58 I . a.
Mettlenhof bei Gersbach . Ferdinand Bühler, 66 I . a. -
Offenbnrg . Eduard Glatt . — Sophie Kahn Wwe. geb . Stein . 60 1 . &St . Georgen . Katharina Schänfele Wwe . geb . Rügner, 42 I . a.Uutermünsterthal . Wilhelm Huß . 67 I . a._

Geschäftliche Mtttheitimge»
X I - Istechs Apparate und Keräthe zur Irischhaktung aller

Aahruugsmitkek erweise» besonders zur jetzigen Jahreszeit denHausfrauen die größten Dienste. Die renommirte Firma , deren
Hauptstelle in Oeflinge » , — in Karlsruhe (Ritterstraße10/12 ) befindet sich die milchwirthschaftliche Abtheilung —,unterhält eine permanente Ausstellung in diesen bestens be¬
währten Apparaten und Geräthen , stellt Kind er milch nach Prof .Backhaus (in trinksertigen Portionsflaschen ) her und verkauftterilisirte , garantirt reine Vollmilch und Rahm in Flaschenzu ’7* und 1 Liter.

Kottknrse i» Bade» .
Durlach. Ernst Derrer , Branntweinbrennereibesttzer. Konkursverwalter

Rechnungssteller P . Schmidt. Konkursfordernngen sind bis zum1 . Juli beim hiesigen Amtsgerichte anzumelden. Prüfung der an -
gcmeldeten Forderungen 8. Juli .

Mannheim . Jean Nichols , Thee-Jmport und Großhandlung . Kon¬kursverwalter Kaufmann Georg Fischer . Konkursforderungen sindbis zum 18. Juli bei hiesigem Amtsgerichte anzumelden. Prüfungder angemeldeten Forderungen 2 . August.
Waldkirch . Nachlaß des verstorbenen Anton Merkle, ledigen MalerS in

Elzach . Konkursverwalter Sparkasienkontroleur Friedrich Rappin Elzach . Konkursfordernngen sind bis zum 5 . Juli bei hiesigemAmtsgericht anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen13 . Juli .

Saatenstandsberichte.
W Hraüen , 24. Juni . Saatenstand . Das Heu gibt hierwider Erwarten gut aps . die Qualität ist prima. Auch die Gerstejat sich wieder in Folge des eingetretenen Regens erholt und wir

dürfen , wenn noch mehr Regen niedergeht, auf ein gutes Fruchtjahrrechnen . Der Hopfen steht verhältnißmäßig gut und wen» kein Un¬
geziefer dazu komnit, so können wir auch hier ans eine halbe Ernte
rechnen. Kartoffeln und Dickrüben gibt eS gerade genug.Berlin » 24 . Juni . Der „Reichsanzeiger" meldet : Der SaatenstandMitte Jnni im Reiche war für Winterweizen 3,5, Sommerweizen 2,8,Winterspelz, 2,8 , Winterroggen 2,9 , Sommerroggen 2,7 , Sommergerste2,7 , Hafer 2,6 , Kartoffeln 2,4 Klee 3,3 , Luzerne 3,0 , Wiesen 2,8, gegen2,5 , 2 .3 . 3.1 2.6. 2 .4. 2,5 , 2,5 , 3.2 , 2 .8. 2,9 im Vorjahre , wobei 2 gut ,3 mittel 4 gering bedeutet. In den Bemerkungen heißt es : Die an¬haltende Trockenheit mtt rauhen Ost- und Nordwinden sowie kaltenNächten beeinträchtigten das Wachsthum der Sommersaaten . Die
Futtergewächse und frühgesäter Winterroggen haben sich recht gut erholt,später gesäter recht dünn . Die Aussichten auf Sttoh sind überall gering.Günstig steht Winterweizen, Winterspelz nur in Bayern und Elsaß -Loth¬ringen , denen sich beim Winterroggen noch Baden , Hessen, KönigreichSachsen, Thüringen und die Rheinprovinz zugesellen. Die Sommer -
rnicht entwickelte sich theils zwar gut , litt aber öfter durch Trockenhett .Immerhin wird durch die letzten Regenfälle noch auf eine Erholung derSaaten gehofft. Günstig steht Sommergetteide nur im KönigreichSachsen und Schwarzburg-Rudolstadt. Kartoffeln stehen in allen

Landestheilen ziemlich gleichmäßig günstig, dagegen Klee im allgemeinen-chlecht und wenig ertragreich, auch Luzerne hat sehr durch Trockenhettgelitten . Vom ersten Schnitt ist kaum ein Durchschnittsertrag zu er¬hoffen . Die nicht Wässerbaken Wiesen, nur Nord -Oldenburg , die Ge¬biete der Hansastädte, in den Bezirken Schleswig, Stade , Aurich , einTheil Thüringens , Oberfranken, Unterfranken, die Pfalz und Württem¬berg, schob ein Theil der Heuernte noch hinaus , damit die letzten Nieder»-chläge noch bessernd wirken.

Schiffsnachrichte « des Norddeutsche « Lloyd.
SS3 Bremen, 25. Juni. Der Dampfer „Sera" (mit Generalfeld¬marschall Graf Waldersee an Bord ) ist am 23 . dS . von Nagasaki, „Crefeld "

von Shanghai , . Aller " von Gibraltar , . Preußen " von Port Said , . Traoe "
am 24. von Gibraltar und . Prinz -Rrgent Luitpold " von Southampton aß-gegangen. „Boim " hat am 23 . St . Bincent passirt . . Prinz Heinrich" ista »i 23 . in Bremerhaven , . Köln " in Rewvork , . König Albert " in Genua ,„Pfalz " in Antwerptn , „Fnednch der Große " am 24. in Brrmerhaoen UKb„Weimar " in Antwerpen angekommrn.
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Handel und Verkehr .

. * Durlach, 24 . Juni . Der heutige Biehmarkt war befahren mit 7
Ochsen , 2 Farren , 283 Kühen, 25 Stück Jungvieh , 50 Kalbinnen und
70 Kälbern . Verkauft wurden , lt . „D . SB .

"
, 4 Ochsen , 2 Farren , 247

Kühe , 18 Stück Jungvieh , 42 Kalbinnen und 79 Kälber und wurden
hierfür Preise erzielt für Ia - Ochsen 580 M -, JIa - Ochsen 440 M -,
Farren 200—420 M . . Ia . Kühe 300— 350 M -, 11a Kühe 200 —240
Mark , Jungvieh 80—190 M . . Kalbinnen 200 —280 M -, Kälber 20— 50
Diark. Die Hauptzutriebsorte waren Orte der Bezirke Brette » , Bruch¬
sal , Durlach , Ettlingen , Karlsruhe und Pforzheim . Die Absatzgebiete
waren 1/ % Hessen und Nassau, 1/ x Elsaß und Pfalz und 1/ t Baden .

* Lahr , 23 . Jimi . Der gestrige Schweinemarkt war mit 120
Ferkeln befahren , die sämmtlick verkauft wurden . Der Preis schwankte
zwischen 32 und 40 Mark für das Paar . Das Meiste wurde von Händ¬
lern und Elsässer Käufern zusammengekauft.* Freiburg , 23 . Juni . Auf dem gestrigen Schweinemarkt waren
zum Verkaufe aufgestellt: 41 Läufer und 513 Ferkel, wovon 41 Läufer
zu 30—40 Mk . per Stück und 513 Ferkel zu 12—26 M . per Stück ver¬
lauft wurden . Der Verkehr war sehr gut .* Kehl , 24 . Juni . Vom Tabakmarkt . Im oberen Hanauerlande ,
Sundheim , Kehl, Eckartsweier, Willstätt , Heffelhurst u . a . m. wurden in
den letzten Tagen die Grumpen und Sandblatt neuer Ernte vom Jahre
1901 verkauft. Für das Pfund Grumpen wurden , lt . „K . Z .

" . 6 bis 8
Pfennig und für das Sandblatt 16 bis 18 Pfennig pro Pfund bezahlt.
Der Verkauf geschah im Auftrag der elsässischen Tabakmanufaktur . Wohl
noch in keinem Jahre hat der Verkauf zu einer so frühen Zeit stattge-
ftinden. Viele Landwirthe sind noch nicht einmal mit dem Setzen des
Tabaks fertig und haben schon die Ernte theilweise verkauft.

T* - «s Ziranke«, 24. Juni . Die Kirschenernte ist recht
befriedigend und kostet der Zentner 12 Mark.

Telegraphische Kursberichte
vom 25. Juni .

Länderbank 103 .50
Wiener B .-B . 118 . -
Ottonianbank 108 .50
Schweiz . Central 160 .30

. Nordost 102 .60
, Union 91 .50

Jura Simpl . 99.90
Mittelmeer 99.60
Harpen« 171 .50
5°/<> Argentinier 35 . —
57 « South . Pref . 108 .85
4% Bad. 104 .20
tabg . S '/, ' /»Bad.

St ..Obl . i. G. 97 .20
dto . i . M . 97 .60

S1892/94 97 .60
S' /. Bad .St .O. M . 87.20
4«/« Griechen 45 .70
Türkenloose 108 .- -
D . Türken 24 .40
5°/. Argentinier 87 .50
5°/. Chinesen 94 .40
5"/. Mexikaner 97 .30
5*/. „ III98 42 .80
3*/. „ 26 .20
Pfälz . Hyp.-Bk. 166 .90

?
Ivan (fnvt «. SR.
7,4 Uhr Nachm.1

Eredit 202 .70
Diseonto 173 .50
Staatsbahn 140 .—
Lombarden 24L0

Tendenz: ruhig.
Kranksurt a . SR.

(AnfangSkurse).
Oest. Cred.-A. 203 .78
Oest. StaatSb .-A. 140 .-
Lombarden 24 .10
37 . Port . St .-Anl. 25.90
Egypter —
Ungarn 99 20
Di »c. Eom.^ l . 174 .60
Gottbardbahn-A. 155 .—
3'/. M -xik. ult . 26.40
Banqne Ottom . 108 .90
Türkenloose —.—
Italiener 96 .60

Tendenz : flau.
Kraukfnrt a . SR.

(Schlnßkurse.;
Wechsel AmNerd. 189 .15

, London 204 .05
. Paris 809 .33
, Wie» 85 .05

Wechsel Italien 77.50
PrivatdiSconto 37 «
Napoleons 16.22
4'/. DeutscheReich».

Anleihe (3 '/ *) 1C0.15
8% do. 89.30
3 '/, Pr . Cous. 99 .50
57 » Italiener 96 .40
4*/,Oeft . @olbt. 100 .50
4 '/. ' /,O « st.Silb «r 98 .20
1860er Loose 140 .60
47 . Portng . 37 .50
Russisch« Staat ». 96 .15
Serben 69.—
47 » Span . Ext. 71 .—
4' /« Ungar. Goldr. 99 .20
Ungar. Kronenr. 93.95
Berliner H.»G. 134 .50
Darmst. Bk. 126 .20
Deutsche Bk. 188 .60
Dresdener Bk . 133 .50
Badische Bk. 118.-
Rhein. Credit-Bk. 141 .20

. Hyp.-Bk . 167 50

Elbthal 123 .—
Meridionalb. 13630
Bad . Zuckers. 83.-
Nordd. Lloyd 116 .90
Packetfabrt. 122.75
Maschln. Gritz »er 156.50
Karlsr . Maschi». 225 .—
North .pref.Sbare » 95.90
A. Elektr.-Gesell. 192 . -
Sch» ck-rt 140 .- -
Veloee —
Oberrh. Bank 118 .—

« achbürfe
(2 '/4 Ubr Nachm.)

Berliner Bank 92 . —
Credit 202 .90
Diskonto 173 .50
StaatSbahn 139 .50
Lombarden 24.20

Tendenz: flau.
Oevliw ( Anfaiigsknrse ) .
Credit-Aktten 204 .50
DiSconto -Comul. 174 .50
Deutsche Bank 189 .-
Berl . Handelsb. 134.50
Bochum . Gnßstahl 178 .—

arpener 171 .25
ortmund« 60, —
Tendenz: flau.

Berlin (Schlußkitrse-
47o Bad . 104.20
3>/»7 » Reichsanl. 100 .
67 , „ 89 .20
3 '/. 7 » Pr . Cons. 99 .40
Kredit 203 .20
Disconto 173 .—
Dresdener 131.60
Nat .-Bk . f. Dtschl. 112 25
StaatSbahn 138 50
Bochum« 17610
Gelsenk .Bergwerk 168 .50
Laurahütte 196 .25
Harpener 170.20
Hibernia 163.50
Dortmund 60.10
A. E .- G. 110.75
Schnckert 139 .—
Dynamit Trust 153 90
V .Kölu-Rottwetl . 192 .50
D .Melallpatr .-F . 180 .—
Kanada-Pacistc 99 60
PrivatdiSconto 3 '/«

Wien ( Vorbörse. )
Creditaktien 6H5.—
StaatSbahn 652 .—
Lombarde» 104 .50
Marknoten 117 .40
47,7 » Ungarn 117 .90
Oest. Papierrenie 98 .30

„ Kronenreute 95.80
Länderbank 408 .50
Ungar. Kronenr. 93 .10
Alpine —

Tendenz : schwach.
Pari ».

37 » Siente 100.22
Spanier 72 .20
Türke» 25. 12
Italiener 98 .25
Banque Ottawa » 544 .—
Rio Tinto 13.76

London .
Debeer» 32 V,
Chartered 37 ,
Goldsield» Vl t
NandniineS 427 ,
Eastrand 77 ,
Atchifon Top 107 7,
Louikv . Nashv. 112Laurahtttte 197 .70

Tendenz . Die Börse stand heute bei Eröffnung unter dem
Eindruck der Zahlungseinstellung der Leipziger Bank .
Bon dem allgemeillen Kursrückgänge war der Bankenmarkt am em¬
pfindlichsten getroffen . Die Börse erblickt in der engen Verbindung
der Leipziger Bank mit der Kasseler Treber-TrocknilNgsgesellschaft
den Grund für den eingetretenen Zusammenbruch . Im Verlaufe des
Geschäfts gaben die Kurse zumeist weiter nach. Ultimogeld 47». (S .
mTele ^ramnu )^

Wasserstand des Rheins .
Waaan , 25 . Juni . Morgens 6 Uhr 5,03 w , gef . 8 em .
Keys . 25 . Juni . Morgens 6 Uhr 3 .61 m , fällt .
Waldshut , 24 . Jrmi . Morgens 7 Uhr 3.46 m , fällt .

Wetterbericht der deutsche« Seewarte in Hamburg
vom 25. Juni .

Ein barometrisches Maximum bedeckt heute Nordwest- nnd West
«nrova , während über Südosteuropa bis Schweden eine flache De¬
pression lagert. In Deutschland ist das Wetter vorwiegend trüb
und etwas kälter . Weiteres Anhalten des herrschenden Witterungs-
charakters ist wahrscheinlich.

Witterungsbeobachtuugeit der Meteora log. Station Karlsruhe .

Juni
24. Nachts 9 U.
25. Mrgs . 7 U.
25. Mittags 2 U.

ftatont#

756 .7
758 .3
758 .8

Zttcni.
ia O.

16.8
15 .4
20.4

Htfol .
Feucht.

12 .9
10 .0
8.3

F»«chu»r«n
ta Vu|.

91
77
47

nioa

SW
SW

NNW

Quauul

bedeckt

heiter

Höchst « Temperatnr am 24 . Juni 19 .5 ; niedrigste in der darauf-
olgende» Nacht 13 .8.

Niederschlagsmenge am 24 . Juni 1.8 mm .

Seid, Blouse * « t
u. höher — 4 Meter — sowie „Henneberg -Seide in schwarz, weiß u . farbig, v.
85 Pf . bis Mk . 18.65 p . Met. An Jed « mann ftanko u. v« ,ollt in» Haus.
Muster umgehend . Doppelte» Briefporto nach der Schweiz.

6 . Henneberg , Seiden-Fabrikant (k. u. k . Hofl .) Zürich .

ÜtmiM .
statt 170 SRI. , verkauf, naget »
neue » noch nicht benutztes
Brockhaus Conversations -
Lexlkon , neuefit 14 . rev .lOOjShr.

, Jub .' Rufl. kompl. l 7 Orig. Prachtbd .'
Gef. Off. u . 3746 » bef. d. EM . d. Zlg .

Fahrniß -Versteigerung.
Dienstag den 2. Juli , Bormittags S Uhr be¬

ginnend , werden Karlstratze Nr. 47 hier, aus dem Nach¬
laß aus Ableben der

krau Oberstlentnant L. Wachs Wwe.
nachverzeichnete Gegenstände gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigert , und zwar :

1 Garnitur (Palisander ) , bestehend aus Sopha , Chaise¬
longue, 2 Fauteuils und 6 Stühlen mit reichgeschnitzten
Lehnen. 1 braunes Peluche-Sopha mit Fauteuil und 3
Stühlen (Mahagoni ), 1 Sopha mit Polsterstuhl (Mahagoni),
1 Tisch (Mahagoni , oval) , 1 Sopha (roth Peluche) und
4 Stühle, verschied. 1- u . 2- thürige Schränke, 1 Chiffonnier,
1 reich geschnitzter Ovalrisch (Palisander ), 1 eichener,
geschnitzter Ovaltisch , 1 Auszugtisch mit Einlagen für
12 Personen, verschiedene sonstige Tische , verschiedene
Waschkommoden und Nachttische, 1 Dienstbotenbett, 1 Eck-
Silberschränkchen (Mahagoni ) , div . Consoles mit Marmor¬
platten , 1 Serviertisch , 1 Nähtisch , eine größere Anzahl
Salonspiegel, oval und lang, in Goldrahmen mit Ranken¬
ornamenten, eine Anzahl Broncelustres, 2, 3,5 bis Ivarmig,
1 große Parthie Oelgemälde und Kupferstiche , auch Copien
nach Delacroix, feine Porzellane , eine Parthie
Jrankenthaler, Meißner, Höchster, alt Wiener
Gruppen, sowie einzelne Figuren , 1 feuerfester
^ assenschrank, 1 großer Schreibtisch (Schreibbureau ),
1 Standuhr, broncevergoldet , unter Glasglocke, div . kleine
Uhren, div . Vasen , Zimmer-, Wand - und Gartcnpostamente
mit Figuren , 17 Stück Hirschgeweihe , 27 Stück
Rehgeweihe «nd 4 Gemsgeweihe , sämmtl . schädel¬
echt und schön geperlte Exemplare, verschiedene ausgestopfte
Vögel und sonstige Jagdtrophäen , mehrere Fauteuils,
darunter mit Einrichtung, eine Parthie Zimmerstühle (Rohr¬
und andere Stühle) , Kücheneinrichtnng , bestehend aus
Kochherd , Küchen- und Speiseschrank , 1 kleiner weißer
Schrank, 2 Küchentksche , 4 Küchenschäfte , 1 Parthie Wein¬
römer , Champagner- und sonstige Gläser nebst Wein¬
karaffen , div . feinere Porzellane, sämmtl. Koch. u . Küchen¬
geschirr, 3 Cellos. Barometer, Gartenmöbel , Kübel »nd
Zuber, 1 Parthie Flaschen , Galleriestangen , Teppiche,
Holz und Kohlen und sonstiger Hausrath,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet.
Karlsruhe , den 24 .

' Juni 1901 .
JEd. Kocli , Ortsrrchter ,

7266 .3.1 Luisenstraße 2 a .

Konkursverfahren .
lieber das Vermögen des Schlossermeisters Karl Lörcher zu

Karlsruhe , z . Zt . an unbekannten Orten , wurde heute am 7 . Juni 1901»
Nachmittags 5 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet.

Der Kaufmann F ri e d r i ch A x t m a n n hier ist zum Konkurs-
verivalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum 8. Juli 1901 bei dem Gerichte
anznmelden.

Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschuffes und eintretenden
Falls über die in § 132 der Konkursordnung bezeichnet «« Gegen¬
stände auf

Montag den 1 . Juli 1901 , Vormittags 11 Uhr,,
und zur Prüfung der angemeldetcn Forderungen auf

Montag den 15. Juli 1801, Vormittags halb 11 Uhr,vor dem Unterzeichneten Gerichte , Akademiestraße 2, 2 . Stock , Zinimer
Nr . 14, Terinin anberaumt .

. Alle» Personen, welche eine zur Konkursmassegehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig stnd , ist aufgegeben,
nichts an den Gcmeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung aufgelegt, von dem Besitze der Sache und von den Forder¬
ungen/ für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkursverwalter bis zum. 1 . Juli 1901 Anzeige
zu machen .

Karlsruhe , den 8 . Juni 1901.
Thnm, Gerichtsschreiber des Großherzoglichen Amtsgerichts

Danksagung '.
Für die überaus herzliche Theil-

nahme an unserem schweren Verluste
sprechen wir hiermit unfern tief¬
gefühltesten Dank aus. 7248

Karlsruhe, 24 . Juni 1901.

Familie Griebel.

Danksagung .
■ , 8ür die Beweise herzlicher Theilnahme an dem Verluste iI unserer geliebten Gattin nnd Mutter , sowie für die Begleitung
I öur letzten Ruhestätte sagen wir allen Freunden und Bekannten
Einsern innigsten Dank.

Malsch , den 24 . Juni 1901. 3761 » !

Familie Bankert .
„zur Pfalz ".

Für die ehrenvolle Begleitung
der Leiche meiner Mannes zu
seiner letzte» Ruhestätte, sowie
für die reichen Blumenspendcn,
namentlich auch der Friseur-
Innung , erstattet hiermit Allen
den tiefgefühltesten Dank

di « trauernde wittwe
Marie Wetzel ,

geb . Steinbrenner , 7258
ste &fi 3 Kindern .

Karlsruhe » 25. Juni 1901.

Danksagung.
Für - die vielen Beweise herz¬

licher Theilnahme bei dem
Hinschciden unseres geliebten,
unvergeßlichen , nun in Gott
ruhenden Kindes 610910

Frieda 8eisel,
sowie für die zahlreichen Blumen¬
spenden und die Begleitung zur
letzten Ruhestätte sprechen wir
den tiefgeftihltesten Dank aus.

Karlsruhe, 25. Juni 1901.

Kmilie Beisei.

Ein strebsamer Kaufmann sucht
lohnende

Vertanen
leistungsfähiger Häuser für Ober»
badcn (Wirthschaftsartikelu. Lebens
Mittel -Branche werden bevorzugt ).A, » Offerten unter E . i »»7 an
Hiiaspns : ? in A- Vogler , A.-Ci.,
Karlsruhe . 6565 .3 .3

Fin Harri last »cu , mit Messmg-Llll llul u , stange , ist billig zu ver -
laufen . Durlacherstr. 55 . 610231

Tüchtige , selöständige
Monteure

gefNcht . 610321
Slektrizitäts -Aktiengefellschaft

Vom. C. Btiehiier ,
Zähringcrstraße 90.

Tapezier gesncht.
Ein guter selbständiger Polsterer,

welcher gute Zeugnisse hat , findetdauernde Arbeit bei 7263
J . Göb , Waidhornstr. Nr. 32.

Ei« jüngerer

Laufbursche
wird per sofoft gesucht . Wo ? sagt
unter Nr. 7244 die Expedition der
„Bad . Preffe ".

Fuhrknecht,
ein tüchtiger , kann sofort eintreten .7245 Karlstr , 12 , im Laden.

Ein tüchtiger

Fuhrknecht
kau » sogleich eintreten . 7250

« Sthestrahe 2 « .

60 2322

Wannenbäder
I, II. III. Klaffe im

Friedrich 8bad ,
1 * 6 « aiserstraße 136 .

Für 2 Kinder im Alter von 27 »
und 3 '/t Jahren wird ein junges ,
braves

Mdcheu
aus guter Familie gesucht . Zu er¬
fragen Karl - Ariedrichstrafie 3 « ,
Eintracht. 7259

Eine fleißige , ehrliche Krau für
einige Stunden im Tage gesucht .

E. Hoeck , Zähringerstr . 41b,

Glaserlebrllng
kann sofoft eintreten bei 610312

Karl Geiger ,
veorg -Ariedrtchstratze 6 .

Gießermeifter ,
43 Jahre alt, eftahrcn in allen Arte«
der Gießern und gestützt auf pftma
Zeugnisse und Referenzen » sucht
anderweitig Stellung . Eintritt
könnte baldigst erfolgen. Gefällige
Offerten unter Nr. 3738» an die Exp .
der „Bad. Presse "._ 2L

Junges , gebildetes , häuslich erzog.
Fräulein , in Hans- und Handarbeit
tüchtig , sucht Stelle zu lkindern
oder als Stütze in gutem Hause .

Näheres zu erftagen Werderplatz
Rr . 48 , 3. Stock. 610313 .2.1

Zimmkrmlilslkkkl pludd
nach Mannheims

Lohn 70 Mk. V. Jahr . Kinder -
gärtueriu , gesetzt . Kinder -
mädchen , mehr . Köchinnen bei
hohem Lohn gesucht . 3762»
Burea» piepe, », Heidelberg ,

.Märzgasse 12.

Köchin-Gesuch.
Ein tüchtige Restauration »,

köchiu kann auf 1. Juli eintreten .
„ Trompeter von Säckingen " ,

Kaiserallcc 9. 610298.2.1

Wcht„.
Tüchtige, jüngereRestauratiouS

kochin sofort gesucht. 7261 .2.1
Kötel z. schwarzen Adler

Eilt tnditiflps Mälliklm,
das bürgerlich kochen und alle häus¬
lichen Arbeiten wUig verftchtet, sucht
Stelle in kleiner Familie .

Näheres Wiuterftraße 42 , von
4 bis 7 Uhr. 610316

Ein zwölfjähriges, ehrliches und
zuverlässiges Mädchen sucht während
der Ferienzeit in gutem Hause Stelle
als Lauf » oder Kindermädchen .

Adressen beliebe man unter Nr.
610301 in der Exped . der „Bad.
Presse^ zu hinterlegen.

Rintheim.
Laden mit Wolmnng

zn vermiethen.
In Mitte der Ortschaft gelegen ist

ein schöner , großer, neuerbauter Lade «
mit zwei Schaufenstern nebst darau -
stoßender Wohnung auf 1. Oktober
d. I . r« vermiethen .

Wegen seiner günstigen Lage würde
sich derselbe auch zu einer Filiale
eines größeren Stadtgeschästes oder
auch für einen Konsumverein eignen.

Näheres auf dem Bureau Kronen -
stra tze 86 in KarlSrnhe . 7249 .3.1
L> riedcnftraße 24 , Hinterhaus , ist
O eine Mansardenwohnnng von
1 Zimmer , Küche u. Keller auf 1. Juli
zu vermiethen . Näheres beim
Eigenthümer ._ 610322

Mon- stvatze 2,
parterre, rechts , ist per sofort . ei«
freundlich möblirtes Zimmer billig
zu vermiethem _ 610326 .3.1
/ £ ine ehrliche , brave Person
SD gesetzten Alters kann gegen Ver¬
richtung leichter häuslicher Arbeiten
ein geräumiges , tapeziertes Man »
sardenzimmer mit schöner Aussicht
erhalten . Wo ? zu erfr . unter Nr.
610315 in der Ex p, der „ Bad . P resse".
c> afanenstraße 36 ist ein Zimmer
fj mit Küche auf 1. Juli zu ver¬
miethen . 810335
/ Ttottesauerstr. 7, 2. St . links , ist^ ein schön möblirtes Zimmer
auf sogleich oder 1. Juli billig zu
vermiethen. _ 610308
Oachnerstraße 14 , 4 . Stock, rechts,*■' ist ent möblirtes Mansarden¬
zimmer mit 1 oder 2 Betten und
mit oder ohne Pension billig zu
vermiethen . 810295
^11 ) arienstratze 46 , 2. Stock , ist ein

gut möbl. Zimmer an soliden
Herrn billig zu vermiethen .6 '- °- - »
Mslorgcnstratze 35, 4. Stock links ,

ist ein Zimmer mit einem od.
zwei Betten sofort od. aus 1. Juli
billig zu vermiethen . 610300
O ähftngerstraße 74, 2. St .» tst

>0 ein gut möbl . Zimmer an einen
soliden Herrn ans 1. Juli z« ver¬
miethen . 610305

Ei « tüchtige »

welches bürgerlich kochen kann und
die HauSarbest versteht, findet gute
Stelle bei hohem Lohn auf I . Juli
bei 7243
A . Lucas . Eorsetgefchäst,

Kaiserstraße 199.

Hanf-COUYertS liefer^ rasch mtv billig
die Druckerei der „ Bad . Presse'

Büglerin -Gesuch .
Eine tüchtige Büglerin kamt bei

guter Bezahlung sofort eintreten bei
610334 Krau Anselm ,

Brumieustraße Nr. 5, 2. Stock.

Line » tackt . Beamtenfamilie
(kinderlos) sucht auf 1. Oktobr. ob .
Novbr. eine 3 Zimmerwohnung »
Rüppurrerstraße bevorzugt. LI

Offerten unter Nr . 610304 in der
Exped. der „Bad. Presse " abzugebeu.

von 3 Lleineren Zimmer« «.
allem Zugehör von kleiner
Aamitte im östü Stadttheil
nuf 1 . Hktoöer gesucht.

Offerten mit Preisangabe «nt«
Nr. 68234 an die Expedition d«
„Badffchen Presse" erbeten._ _Möbl . Zimmer in der Nähe de»
Fricdrichsplatzes von einem Herr«
gesucht . Off. m. Preis unt. 610303

an die Exped . der „Bad . Preffe ".
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» .Versteigerungs-

Ankündigung .
3» Folge richterlicher Bexstgungwird am
RittviH tt« 10. Foli 0 . FS .,

RtlhmAgS 3 Uhr,
in der neuen Turnhalle der hiesigen
Leopoldschule die nachbcschriebcne
Liegenschaft des Bäckermeisters
Wilhelm Oberle in Karlsrnhe-
Mühlbnrg einer II. öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt, wobei der
endgiltrge Zuschlag erfolgt, wenn der
Schätzungspreis auch nicht erreicht
wird.

Lagerbuch- u. Grundbuch -
hest Nr. 4657. Plan Nr.
120. Flächeninhalt 9 a
14 qm . Hierauf steht da¬
mit Rr . 38 der Kaiser-
Alle« bezeichnet « drei¬
stöckige Wohnhau » mit
Hintergebäude», einer¬
seits neben Tapezier Joh. »
Dentler, anderseits neben
Glasermcister Karl Lampert
gelegen, gerichtlich geschätzt
zu . . . . . . . . . 47 000 ^
Siebennndvierzigtanfend Mark.

Die Bersteigerungsgcdinge können
in meinem Amtszimmer— Amalien-
ltraße 19 — eingesehcn werden .

Karlsruhe, den 19. Juni 1901 .
Großy . Notariat v .

Beek . 7242

Versteigerungs-
Ankündigung .

In Folge richterlicher Verfügung
wird am

SiMsttg öen 37. Füll 1301,
MAittagS 3 Uhr,

in der neuen Turnhalle der hiesigen
Leopoldschule die nachbeschriebene
Liegenschaft des Adam Friedrich
Möffinger, Maurer, und dessen
Ehefrau, geb . Angenstei« , da¬
hier öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert. Der endgiltige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis er¬
reicht wird.

Lagerb.- und Grund¬
buchheft Nr. 2615. Plan
Rr. 70. Flächeninhalt 5 a
99 qm . Hierauf steht das
mit Rr . 88 der Au¬
gartenstraße bezcichnete
vierstöckige Wohnhaus
mit Hintergebäude«,
einerseits neben Kaufmann
Emil Beckmann, anderseits
neben Wirth Peter Einig
gelegen, gerichtlich geschätzt
zu . . . . . . 57,000.*
SiebennndfünfzigtansendMark

Die Versteigerungsgedinge können
in meinem Amtszimmer— Amalien-
straße 19 — eingeschen werden .

Karlsruhe, den 20. Juni 1901 .
Kroßy . Notariat V.

Beek . 7240

Versteigerungs-
AnKndiguncs .

In Folge richterlicher Verfügung
wird am

Mmch St» 31. Füll 1901 ,
Rtch«itti,S 3 Uhr,

in der neuen Turnhalle der hiesigen
Leopoldschule die nachbcschriebcne
Liegenschaft der Franz Airk, Ehe¬
leute dahier öffentlich zu Eigenthum
versteigert . Der endgiltige Zuschlag
erfolgt, wenn der Schätzungspreis
erreicht wird.

Lagerbuch- und Grund¬
buchheft Nr. 2996, Plan
Nr. 75. Flächeninhalt: 1a
95 qm . Hierauf steht das
mit Rr . 4-8 der Schützen¬
straße bezcichnete vier¬
stöckige Wohnhaus mit
Hintergebäude«, einer¬
seits neben Schloffermstr .
Benjamin Mock , anderseits
neben Kaufmann Hermann
Rinkler gelegen, gerichtlich
geschätzt zu . . . . . . . . . 40000 •*

vterzigtansend Mark .
Die Versteigerungsgedinge können

in meinem Amtszimmer— Amalien¬
straße 10 — eingesehen werden.

Karlsruhe, dm 20. Juni 1901 .
KroßH . Notariat V.

Beek . 7241

Verloren
wurde am 16. ds. Mts. von der Alb -
thalbahn nach Ettlingen ein Porte¬
monnaie mit nahezu 70 Mk. Inhalt.
Der redliche Finder wird gebeten, das¬
selbe gegen gute Belohnung im alten
St . Bincentiushauseabzngeb. 810336

Verlaufen «10911
hat sich vor ca. 8 Tagen ein kleiner
weitzgelber Pinscher mit schwarzm
Augen u. Nase. Gefl. Rückgabe gegen
gute BelohnungBorh olzstr. 22, II.

„Weisse Nelke !
“

war pünktlich am Platze, warum
nicht erschienen ? — Bitte um
Rachricht. 010332

H . W .

probeblättrr gratis .

3nftrtion$preis
die Seile 20 Pfennig .

Der in Oberndorf am Neckar wöchentlich 7 mal mit täglichem UvlerballungrLIatt und monatlich

* * * ** * Blättern 30,400 H- emplaren
erscheinende, von allen Blättern am weitesten und dichtesten in Württemberg , Baden und Hohenzoller« verbreitete

„ Sehrvarzrvälder
der täglich an rund 2200 Postanstalten versandt wird, ist das billigste und erfolgreichste Publikations-Grgan und
kostet durch die Post frei ins Haus geliefert im ganzen deutschen Reich außer Württemberg 2 Mark 10 Pfg »
Alle Postämter und Postboten nehmen Bestellungen an . 3675-L.2

Mich»- mit Bmerck KMcht, e. k. m. b. S.
Auf 1 . Oktober ds. Js . haben wir GervinnSstraße Rr . 7 im

1. Stock eine zweizinimerige Wohnung mit Zugehör zu vcrmiethen.
Bewerbungen wollen bis Samstag den 29. d . M. auf dem Vercins-

bureau Gervinusstraße Nr. 3 erfolgen . 7246 .2 .1
Der Borstand.

Friedrichshof .
Das für heute angezeigte Konzert findet

erst an: Mittwoch statt. 7253

UV " Ainderkrankheitcn
jeder Art : Diphtherie, Crup , Scharlach, Keuchhusten, Brechdurchfall .
Scrophulosis, Bleichsucht, Krämpfe , Bettnäffen , Veitstanz, Kinder¬
lähmung, Bleichsucht u . s. w. heilt auf grfahr- und schmerzlose Weise
auf Grund reicher Erfahrungen 498*

Hob . Schneider , Kronenstratze 6, 1 Treppe,
Prakt. Vertreter der Ratnrheilknnde.

Sprechzeit : >/,8— '/,10 und 1— 3 Nhr ; Sonntag 8— 11 Uhr .
Original-Zeugniffe über glückliche erfolgte Heilung der schwersten

Erkrankungen können eingesehen werden.
Bestellungen ins Haus bitte, wenn möglich, bis Früh 9 Uhr abzugeben .

Hypothekengelder
auf 1 . Hypotheke von 4 7,— 4 */» %,
auf 2. Hypotheke von 4*/,—5 °/0

für hier und auf's Land habe zu vergeben . Gesuche nebst amtl .
Taxation zu richten an 7230 .3.1

K. Kornsand , fiiirfsriilip .

Iurn Abonnement
auf die

„Basler nachricbtcn“
laden wir hiemit höflichst ein.

Die „ Basler Nachrichten " geniesten den Ruf eines tüchtig gc-
lestcten und gut unterrichteten Blattes . Sic behandeln in sorg¬
fältigen Tagesberichten die politischen Ercigniffe des Auslandes,
beleuchten die kantonalen und eidgenössischenpolitischen Verhältnisse
vom freisinnige » Standpunkt , tragen den baslärischen Interessen
Rechnung, verfügen über einen großen Stab von Mitarbeitern und
Korrespondenten im In - und Auslande , haben einen eigenen
Depeschendienst und widmen der Unterhaltung und Belehrung
im unpolitischen Thcile des Blattes besondere Aufmerksamkeit.
Der Handelstheil bringt zuverlässige Informationen und eine
Verlosungsliste .
MmnmmtsMst : £
8.60 wenn bei der Expedition bestellt . Für die Staaten im
Weltpostverein: Fr. 8 60 vierteljährlich.
Redaktion : Politischer Theil : Ve. jur.Otto Zoller , Wilhelm Wallis,

I . I . Obrecht ; Litterarischer Theil : Herm . Stcgemann.
VerantwortlicherVerleger und Drucker : Emauuel Wackernagel .

«UlfVrrtfr welche sowohl direkt als auch von allen Annoncen-
^ ilsvtUtv , Bureaux cntgegengenommen werden , sind in den
„Basler Nachrichten " von bedeutender Wirksamkeit ; Jnscrtionspreis
per Petitzeile 20 Pfg. Reklamen 80 Pfg. per Zeile.

Zu zahlreichen Abonnements auf beliebige Zeitdauer
ladet ergebenst ein
vis Expedition der Basler Nachrichten .

fcy Neu eintrctende Abonnenten erhalten das Blatt bis
Ende Monats gratis. 9503»

Herr aus besseren Ständen würde sich einem ebensolchen
Herrn anschließen , die Schweiz zu bereife « ? Alter nicht
über 42 Jahre . Abreise Anfang Juli.

Adresse wolle man gefl. in der Exp. der „Bad . Presse"
unter Nr. 7254 abgeben .

Im Räumung «verkaufe
wegen baulich. Veränderung offerir« :
Cacao , gmntirt rein
Meine Onatttät 1 Pfd . M. 1 .8«
hochfeine „ 1 Pfd. M. 1 .50
Thee , Toychsiiz -Mtlaiige,
friftiq, aromat. chual. l Pfd. M . 2..
J . liöscl » . Hentllstr. B5.
4.4 relephen 1487 . 6680

Dampfbäder
mit nachfolgender gründlicher

Massage ,I. Klaffe Mk. 1 .50, II. Klasse
Mk. 1 .00. 2328

Das wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und Ver-

daunngSstöruiige ».
Friedrivhskad ,180 Kaiserstraße ISS.Bahnhofwirthschaft-

Verkauf.
An gangbarem Bahnhof (Fabrik¬

platz) verkaufe ein gutes Geschäft.
Preis 30000 Mk. Desgleichen eine
kleinere Bahnwirthschaft mit einigen
Morgen Güter für 14000 Mk ., mit
ganz geringen Anzahlungen. Näheres
unter Retourmarke . 3749».2.1

Srifingen (Baden ) , 24. Juni 1901 .
UV. Seitz , z. Kranz.

Joseph Frey
Maler und Tapezier,

Kaisersirasse 187 ,
Seitenbau , 2. Stock, ,7,s

« erkstätte: Lnisenstraße 84,
empfiehlt sichiuiAnferngensämmtlicher
Maler - ».Tapezieraröeiten

zu äußerst billige» Preise«.
Zu kaufen gesucht

wird eine gebrauchte Roßhaar¬
matratze . Gefl . Offerten unter Nr.
810923 an die Exp. der „Bad. Preffe ".

Eine gnterhaltene '/«-Geige, sowie
zwei neue Lnftkiffe « für Kranke sind
billig zu verkaufen . B10331

Näheres Zähringerstr. 17», III. ,

Die Verlegung meines Geschäftes
von Karl - Friedrichstrasse 32 in mein Haue

Hirschstrasse 88
erlaube ich mir zur gefl. Kenntniss zu bringen.

Rudolf Mayer, Photograph,
"247

Hirschstrasse 88 .

<£'ftoihderck Chocolade.
| >, ■' ■ y

Gacao .
f . -

.Anerkannt vorzüglich #
Vorrätig in fast allen Conditoreien , Colonial* und Delicatessen-Geschäflen.

Bureau -
Einrichtungen !

Hermann Boschert,
Bureau und Ausstellung

Adlerstrasse 44 , 2 . Stock .

Fabrikation und Lager von

Pferde-Geschirren,
Sättel und Decken,

Stallrequisiten ,J3T Chaiaenlaternvn . "P
II . Klotter , Sattlerei ,

Kronenstraße 25. 3317

Salami,
hart , von vorziigl. Geschmack,

per Pfund M . 1 .40
empfiehlt

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher , Hofl.,5 Lammstratze 5.

Prompter Versandt nach aus¬
wärts. 6920

Kekephon Hlr. 1367.

1VV " VV >
auf mindestens 10 Jahre fest zu
4 % gelegentlich aufznnehmen
gesucht. Vermittler verbeten.

Offerten unter Nr. 7252 a» die
Exp . der „Bad . Prcffe" erbeten . *

Gasthof - Verkauf .
In prachtvollster Lage verkaufe

einen schönen Gasthof mit 25000 l
Wein -Verschlentz. 30 Betten. Großer
Fremden-Vcrkchr . Preis 48000 Mk.
Anzahlung 8—10000 Mk. Näheres
unter Retourmarke. 3747 - .2 .1

Seifingen (Baden), 24 . Juni 1901 .
IUI. Seitz , z. Kranz.

liufnUnp-JldfunafdiiiiP
„Phönix 0", ganz neu, mit allem
Zubehör zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr . B10320 in
der Exped. der »Bad. Preffe".

Schluss
Z meinas Ausverkaufs
DC unwiderruflich ^ 0k in
diesen Tagen 11. müssen noch schleunigst
geräumtwerden : Echt schwarzeDamen¬
strümpfe mit Doppelsohlcn 50 Pf .,
gestrickte Damenstrümpfe 60 Pf.,
Patent gestrickte Damenstrümpfe ,
engl, lang, nur 75 Pfg . , Herrcn-
Schwcistsockcn 3 Paar 1 ' /. Mk. , Filet-
Hautjacken 60 Pfg ., Macco-Unter-
jacken für Herren und Damen 1 Mk.
25 Pfg ., weiße Linon-Taschentücher,
gesäumte 1k Dutzend 1 Mk., Battist-
taschentücher mit Hohlsaum >/, Dutzend
IV* Mk., Reinleinene Taschentücher,
gesäumt , Dutzend 1 '/« Mk. , echte
Schweizer -Stickerei unter der Hälfte
des heutigen Tagespreises, engl. Tüll-
Vorhänge , Tischtücher, Garten- und
Kaffee-Tisch-Decken sehr billig . Die
Restbestände von feiner Damen-Leib-
wäsche , als Taghcmden , Nachthemden ,
Beinkleider , Jacken , Frisier-Mäntel,
Herren-Nachthemden , weiße u . farbige
Hausschürzen , Kleiderschürzen , hoch¬
feine Moirö- und Luster -Staub-Unter-
röcke, spottbillig . Schluß des Aus¬
verkaufs unwiderruflich diese Tage,

FCIlClH“! aus Berlin,
Kalserstr. 122, Elng. Waldstr.

gilt kleineres arrondirtes

Landgut
mit ca. 27 Morgen erstklassigen Fel¬
dern und Wiesen, direkt beim HauS,
ist wegen vorgerückten Alters des
bisherigen Bcfitzers zum Preise von
22,500 Mk. gegen eine Anzahlung
von 10 - 12,000 Mk. mit Einschluß
des reichlich vorhandenen lebenden
und tobten Inventars sammt allen
dazu gehörigen Baulichkeiten verkäuf¬
lich geworden und an jedem beliebigen
Zeitabschnitt zn übernehmen . — Das
lebende Inventar besteht z . Zt. aus
10 Stück Rindvieh, das tobte In¬
ventar aus versch . Landwirthschasts-
wagen , Göpeldreschmaschine, Fnttcr -
schneidmaschine, Mostmühle sammt
Presse und Branntwcinbrcnncrei-
einrichtnng , sowie aus einem Mahl¬
gang zur Erzeugung von Koch- und
Backmehl für den eigenen Haus¬
bedarf. Gemüsegarten mit größerem
Obstgartenmit über 130 ertragfähigen
Obstbäumen der edelsten Sorten di¬
rekt beim Haus . Eigener Brunnen
im Hof. Bahnstationen nach zwei
Linien in kurzer Entfernung. Kosten¬
freie Auskunft nur an Sclbstkäufer
erthcilt das Sttdd . Gesch.» «.
Hhp.-Verm.-Jnstitnt Stuttgart ,
Moltkestraße 20. 3720a

Metzgerei -Verkauf.
In großer Amts- und Fabrikstadt

verkaufe eine Schlächterei wegen
Krankheit des Bcfitzers . Preis
16000 Mk. Anzahlung 3000 Mk.
Näheres unter Retourmarke. 3750»

Seifingen (Baden), 24 . Juni 1901 .
M. Seitz - z. Kranz.

Gesucht
ein Spanier oder Spanierin für
Unterricht zu ertheilen . 2.1

Offerten gefälligst unter Nr. 7251
in der Exped . der „Bad. Preffe" ad»
zugeben.

rNauufaktur-
waaveu .

Gut eingeführter Reifender
wünscht Muster von leistungs¬
fähiger Firma gegen Provision.
Gefl . Offerten unter Nr. 3760»
an die Exped. der „Badischen
Presse " erbeten . 3.1

WirthschaflS' ßesuGh
Eine gangbare Wirtschaft sofort

von einem tüchtigen Metzger gesucht.
Offerten unter Nr. B10319 an di«

Exped. der „ Bad . Presse ".
Wer letht einer bedrängtenWittwe

in momentaner Noth 70— 80 Mk.
auf monatliche Rückzahlung mit Zinsen «

Offerten unter Nr . B10329 an die
Exped . der „Bad. Presse " .
Ein 5 Tage alter W nnwA

gesunder
kann sofort an Kindesstatt abgegeben
werden . Näheres in der Exped . der
„Bad. Preffe" unter Nr. B10330.

i'litiiömlüuif.
Eine eingerichtete Metzgerei auf dem

Lande sofort zu »erkaufe«. Anschlag
8700 M. Off. unt. Nr. B10318 an
die Exped. der „Bad. Presse ".

Fahrrad,
gut erhalten, sofort zu verkaufe«.

Mondstr. 2, parterre rechts . (An¬
zusehen nach 6 Uhr Abends ).
Fahrrad - Ver kaut .

Ein noch ganz neues, wenig ge¬
fahrenes Rad ist billig zu verkaufen«
810297 Sofienstraßc 56, 1. Stock.

Ein neues Mädchen-Fahrrad ist
unter Garantie billig zu verkaufe».
B10294 Rudolfstr. 29, 3. St . rechts .

VW" 3 « verkaufe «.
Ein guterhaltener Küchenschrank ,

eine große Kommode und ein Oval¬
tisch find billig abzugcben. B10324

Kriegstraße 120 , 4. Stock , links.
Eine große Parthie neue Bier »

pasche « sind zn verkaufen ; eben¬
daselbst ein vntterfäßche « für
kleinere Milchhändler. B10299

Schcrrstraße 10», 2. Stock.
E» wird für einen 14jährise«

Knaben
dauernde Arbeit gesucht.

Adressen beliebe man unt. B10302
in der Exp, d . „ Bad. Presse " nicderzul.

Sine Frau sucht Näharbeit
in Betten, Herren- und Damen-Leib»
Wäsche, Unterröcken, Schürzen, Kinder -
hemden, Kinderkleidchen, Blusen u. f. w.
Flickarbeit u . Abänderung. Morgen -
straße 1», 8 . St . links. B1Q314

Eine geprüfte Krankenpstegeri «
sucht eine weitere Pflege . Zu erfrag.
Kapellenftraße16, 5. St . 810333* 1
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